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Linsen für die Laser-Photokoagulation der Netzhaut

Lassen Sie uns zunächst noch einmal kurz zusammenfassen… 
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Was sind Die fünf Arten der Laser-Gewebe-Wechselwirkung?:
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Zwei grundlegende 
Arten von Objektiven

Bildausrichtung 
(aufrecht vs. 
umgekehrt)

Auflösung (hoch 
vs. niedrig)

Sichtfeld (breit vs. 
klein)

Brennfläche (im 
Verhältnis zur am 

Laser 
eingestellten 

Größe)

Plankonkav (stark 
minus) Aufrecht Hoch Klein Wie eingestellt

Hohe Plus-Stärke
Umgekehrt niedrig Breit

1,5–2-fache 
Setgröße
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eingestellten 

Größe)

Plankonkav (stark 
minus) Aufrecht Hoch Klein Wie eingestellt

Hohe Plus-Stärke
Umgekehrt niedrig Breit

1,5–2-fache 
Setgröße
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Zwei grundlegende 
Arten von Objektiven

Bildausrichtung 
(aufrecht vs. 
umgekehrt)

Auflösung (hoch 
vs. niedrig)

Sichtfeld (breit vs. 
klein)

Brennfläche (im 
Verhältnis zur am 

Laser 
eingestellten 

Größe)

Plankonkav (stark 
minus) Aufrecht Hoch Klein Wie eingestellt

Hohe Plus-Stärke
Umgekehrt niedrig Breit

1,5-2-fache 
Setgröße
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Zwei grundlegende 
Arten von Objektiven

Bildausrichtung 
(aufrecht vs. 
umgekehrt)

Auflösung (hoch 
vs. niedrig)

Sichtfeld (breit vs. 
klein)

Brennfläche (im 
Verhältnis zur am 

Laser 
eingestellten 

Größe)

Plankonkav (stark 
minus) Aufrecht Hoch Klein Wie eingestellt

Hohe Plus-Stärke
Umgekehrt niedrig Breit

1,5–2-fache 
Setgröße
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Zwei grundlegende 
Arten von Objektiven

Bildausrichtung 
(aufrecht vs. 
umgekehrt)

Auflösung (hoch 
vs. niedrig)

Sichtfeld (breit vs. 
klein)

Brennfläche (im 
Verhältnis zur am 

Laser 
eingestellten 

Größe)

Plankonkav (stark 
minus) Aufrecht Hoch Klein Wie eingestellt

Hohe Plus-Stärke
Umgekehrt niedrig Breit

1,5- bis 2-fache 
Größe des Sets

Diese Kombination von Eigenschaften macht plankonkave Linsen
zur bevorzugten Wahl für welchen gängigen Netzhaut-Lasereingriff?
FML
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Zwei grundlegende 
Arten von Objektiven

Bildausrichtung 
(aufrecht vs. 
umgekehrt)

Auflösung (hoch 
vs. niedrig)

Sichtfeld (breit vs. 
klein)

Brennfläche (im 
Verhältnis zur am 

Laser 
eingestellten 

Größe)

Plankonkav (stark 
minus) Aufrecht Hoch Klein Wie eingestellt

Hohe Plus-Stärke
Umgekehrt niedrig Breit

1,5- bis 2-fache 
Größe des Sets

Diese Kombination von Eigenschaften macht plankonkave Linsen
zur bevorzugten Wahl für welchen gängigen Netzhaut-Lasereingriff?
fokale Makulalaserkoagulation
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Zwei grundlegende 
Arten von Objektiven

Bildausrichtung 
(aufrecht vs. 
umgekehrt)

Auflösung (hoch 
vs. niedrig)

Sichtfeld (breit vs. 
klein)

Brennfläche (im 
Verhältnis zur am 

Laser 
eingestellten 

Größe)

Plankonkav (stark 
minus) Aufrecht Hoch Klein Wie eingestellt

Hohe Plus-Stärke
Umgekehrt niedrig Breit

1,5- bis 2-fache 
Setgröße

Diese Kombination von Eigenschaften macht Hochplus-Linsen zur
bevorzugte Wahl für welchen gängigen Netzhaut-Lasereingriff?
PRP
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Zwei grundlegende 
Arten von Objektiven

Bildausrichtung 
(aufrecht vs. 
umgekehrt)

Auflösung (hoch 
vs. niedrig)

Sichtfeld (breit vs. 
klein)

Brennfläche (im 
Verhältnis zur am 

Laser 
eingestellten 

Größe)

Plankonkav (stark 
minus) Aufrecht Hoch Klein Wie eingestellt

Hohe Plus-Stärke
Umgekehrt niedrig Breit

1,5- bis 2-fache 
Setgröße

Diese Kombination von Eigenschaften macht Hochplus-Linsen zur
bevorzugte Wahl für welchen gängigen Netzhaut-Lasereingriff?
Panretinale Laserkoagulation (PLK)
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